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Originalboka er inndelt etter et hierarkisk overskriftsystem. I databoka har vi ikke muligheter for de samme typografiske virkemidler som på trykk.

  Det er i tillegg brukt synlige symboler for å angi overskrifttyper. Disse består av fire tegn, og er plassert først på linja, før overskriften.

  I boka er følgende symboler brukt for å angi overskriftens rang:

(Høyeste rang først)

xxx1  xxx2  xxx3  xxx4
I redigeringen av boka kan det være brukt begrep som:

{{Rammetekst:}} for tilleggsinformasjon, artikler fra aviser og tidsskrifter m.m. som er tatt inn i boka.

{{Illustrasjon:}} for tegninger og lignende

{{Ordforklaring:}} er brukt for oppramsing av gloser eller forklaring av ord og uttrykk.

{{Tabell:}} Merking av eventuelle tabeller.
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xxx1 Praktisches Deutsch
xxx2 1 Jung sein

*In meiner Freizeit*
*Was?*
Am liebsten ...

außerdem ... ich gern

Freunde treffen

am Computer spielen

mit dem Gameboy spielen

ins Fitness-Studio / Kino / Café / Konzert gehen

Handball / Tennis / Gitarre / Monopoly / Schach spielen

mit Freunden simsen /chatten

Bücher / Zeitungen / Magazine / Comics lesen

Musik hören / fernsehen

Snowboard / Skateboard / Fahrrad fahren

CDs / Comics sammeln

in die Disco / ins Kino / ins Café / ins Einkaufszentrum gehen

zum Fußballtraining / Training gehen

*Wann?*
nach der Schule

am Wochenende

nachmittags / abends

in den Ferien

*Wie oft?*
jeden Tag / Nachmittag / Abend / Mittwoch

... Stunden

ein / zwei Mal in der Woche / im Monat

ab und zu

*Wo?*
im Café / Fitness-Studio / Einkaufszentrum

zu Hause

bei Freunden zu Hause

---- 222 til 238

*Mit wem?*
mit Freunden / Freundinnen

mit meiner Schwester / meinem Bruder

allein

*Wie teuer?*
... ist billig / teuer

Das kostet im Monat ... Kronen

xxx2 2 Küsschen, Küsschen – im siebten Himmel
*Gutes Aussehen und Körperpflege*
*Welche Produkte?*
Creme die, -s

Zahncreme die, -s

Bodylotion die, -s

Wimperntusche die, -n

Lidschatten der, -

Lippenstift der, -e

Nagellack der, -e

Deodorant das, -s

Parfüm das, -s

Rasierwasser das, -

Duschgel das

Shampoo das, -s

Haargel das
*Was?*
sich kämmen / schminken / duschen / rasieren / die Nägel lackieren

die Haare waschen

die Zähne / Ohren putzen

Deodorant / Gel / Parfüm / ... benutzen

zum Friseur / zur Kosmetikerin gehen

ins Solarium gehen

Make-up tragen
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*Wann / wo ?*
(fast) jeden Tag

täglich / immer

ab und zu

in der Schule / in meiner Freizeit

am Wochenende

wenn man auf Partys / Feste geht

wenn man ins Konzert / ins Theater geht

wenn man sich mit Freunden / Freundinnen trifft

xxx2 3 Handy, Handy in der Hand ...

... wer hat das Coolste im ganzen Land?

*Deutsch am Telefon*
*Wie man sich meldet*
_Der Angerufene:_
(Hier) Peters.

Hotel Pension Charlottenburg, Stühler, guten Tag!

Globus Reisebüro, Götschel, hallo. / Was kann ich für Sie tun?

_Der Anrufer:_
Guten Tag, mein Name ist Bayer.

Hallo, hier ist die Sandra. (Privat!)

*Achtung:* Erwachsene melden sich in Deutschland oft mit dem Nachnamen, Kinder und Jungendliche oft mit Vor- und Nachnamen.

*Wer ist am Apparat*
Wer ist am Telefon?

Mit wem spreche ich?

*Mit wem will ich sprechen*
Ich möchte gern mit Johanna / Frau / Herrn Stühler sprechen.

Kann ich bitte (mit) Johanna / Frau / Herrn Stühler sprechen?

Können Sie mich bitte mit Frau / Herrn Rossmann verbinden?

Können Sie mir bitte die Durchwahl von Frau Knoblich geben?
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(Ja.) Einen Moment, bitte. (Ich verbinde Sie.)

Die Durchwahl ist 275.

Kann ich etwas ausrichten?

*Die gewünschte Person ist nicht da*
Johanna ist nicht hier. Sie kommt erst gegen 6 nach Hause. Kann ich etwas ausrichten?

Tut mir leid, Frau / Herr Rossmann ist im Augenblick außer Haus / nicht da / nicht mehr da.

Versuchen Sie es in 10 Minuten noch einmal.

*Warum ich anrufe*
Ich habe eine Frage. Ich möchte wissen ...

Ich brauche eine Auskunft (zum Thema ...).

Da sind Sie bei mir falsch.

Da verbinde ich Sie besser mit Frau / Herrn Klose.

Einen Augenblick, ich verbinde Sie.

*Verständnisprobleme*
Wie bitte?

Können Sie / Kannst du das bitte (noch einmal) wiederholen?

Sprechen Sie bitte langsamer.

Wie war der Name noch mal?

Können Sie / kannst du das buchstabieren?

Können Sie Ihre Nummer bitte noch einmal wiederholen?

Ich weiß nicht, ob ich Sie / dich richtig verstanden habe.

*Sich am Telefon verabschieden*
Ja, dann – bis bald!

Tschüss!

Danke für deinen / Ihren Anruf!

Auf Wiederhören!

Vielen Dank und auf Wiederhören.

Vielen Dank für Ihre Hilfe und auf Wiederhören!
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xxx2 4 Aus der Zeitung

*Über Lesegewohnheiten sprechen*
*Was?*
Tageszeitung die, -en

(die Kulturnachrichten, der Sportteil, der Wirtschaftsteil, Politik)

Fachzeitschrift die, -en

Nachrichtenmagazin das, -e

Frauen-/Männermagazin das, -e

Sachbuch das, -er
Schulbuch das, -er
Gedichtsammlung die, -en

Roman der, -e

(Auto-) Biographie die, -n

Comics der, -s

*Wann?*
beim Frühstück

am Abend

am Wochenende

*Wo?*
im Bett

im Internet

in der Schule

in der U-Bahn / Straßenbahn / im Bus

*Wie oft?*
täglich

fast jeden Tag

ein- bis zweimal in der Woche

manchmal

selten

nie
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xxx2 5 Kleider machen Leute

*Kunde / Kundin*
Können Sie mir helfen? Ich suche einen Mantel.

Eigentlich brauche ich einen Mantel.

Schau mal, die Bluse.

Den / die / das probiere ich gleich.

Wo ist die Umkleidekabine?

Wie findest du ?? ? Cool, oder?

Meinst du wirklich?

Das ist leider zu klein / groß / teuer.

Das ist schön, aber leider ??

Passt super! / Passt überhaupt nicht.

Ich mag den Pullover.

Ich trage am liebsten / gern / nie ??

Haben Sie den Pullover auch in Schwarz / in Größe 36?

Der / die / das ist ganz mein Stil.

?? finde ich super, spitze, klasse, bequem, modern, praktisch, toll, schrecklich, furchtbar, unmöglich, ??

Den / die / das nehme ich.

*Freund / Freundin*
Probier den / die / das doch mal!

Ich weiß nicht. Ich finde, grün ist nicht deine Farbe.

Das ist doch total out / altmodisch.

Das steht dir gut / nicht so gut.

Der / die / das ist viel besser!

Das ist ganz / gar nicht dein Stil.

*Verkäufer / Verkäuferin*
Kann ich Ihnen behilflich sein?

Bitte sehr.

Welche Größe soll es denn sein?

Den / die / das haben wir nicht mehr in Ihrer Größe.

Die sind schon alle verkauft.

Ich habe aber noch etwas Ähnliches.
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Ich schau mal.

Nein, tut mir Leid, den gibt es nur in Dunkelblau und Grau.

xxx2 6 Fokus Film

*Im Kino*
Ich möchte einen spannenden / lustigen / romantischen Film sehen.

Können Sie mir da einen Film empfehlen?

Um wie viel Uhr fängt der Film an?

Wann fängt der Film an?

Wie lange dauert der Film?

Wann ist der Film zu Ende?

Wo läuft der Film? Im Saal 3.

Gibt es noch Karten / Plätze für ...?

Haben Sie noch Karten für ...?

Ich habe nicht reserviert / bestellt.

Was / wie viel kostet es?

Wie viel kostet eine Karte?

xxx2 7 Die Geschichte vom Blumentopf und dem Bier

*Die eigene Meinung äußern*
Ich denke / meine / finde / glaube, dass ...

Meiner Meinung nach ...

Ich bin der Meinung, dass ...

Ich halte es für wichtig / unwichtig / richtig / falsch ...

*Jemanden nach seiner Meinung fragen*
Wie findest du / finden Sie das?

Was meinst du / meinen Sie?
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*Zustimmen*
Das finde ich auch.

Das stimmt.

Da hast du / haben Sie Recht.

Genau!

Richtig!

Ja, das ist ein guter Vorschlag.

Ja, das ist eine gute Idee.

*Ablehnen, widersprechen*
Also das finde / glaube ich nicht. Das finde ich (gar) nicht.

Das sehe ich ganz anders.

Ich finde / glaube nicht, dass ...

Das finde ich nicht richtig, weil ...

Das stimmt doch nicht!

Das ist Quatsch!

Da hast du / haben Sie nicht Recht!

Ich bin dagegen, weil ...

*Zweifeln*
Ich weiß nicht genau.

Also ich weiß nicht, ich glaube eigentlich nicht, dass ...

Das stimmt schon, aber ...

Einerseits ... andererseits ...

xxx2 8 Reisefieber

*Am Bahnhof*

*Nach Auskunft fragen*
Entschuldigen Sie, wann geht der nächste Zug nach Leipzig?

Ich hätte gern eine Fahrkarte nach Leipzig für den 19. Juni, am Abend / Morgen / Mittag.

Auf welchem Gleis fährt der Zug nach Leipzig?

Hält dieser Zug in ... ?

Muss ich umsteigen?

Gibt es keine günstigere Verbindung?
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Wie lange braucht der Zug nach Leipzig?

Hat dieser Zug ein Bordbistro / einen Speisewagen?

Gibt es eine Ermäßigung für Schüler / Studenten?

Das ist aber teuer, gibt es eine billigere Alternative?

Brauche ich eine Platzreservierung?

Wann kommt der Zug aus Hamburg an?

Hat der Zug Verspätung?

*Eine Fahrkarte kaufen*

*Der Reisende*
Einmal nach Stuttgart, zweite Klasse.

Eine Rückfahrkarte nach Leipzig, bitte.

Einmal Berlin hin und zurück.

Wie viel kostet eine Fahrkarte nach München, einfach?

Ich hätte gern eine Fahrkarte nach Regensburg.

*Der Mitarbeiter vom Servicepersonal*
Erste oder zweite Klasse?

Haben Sie eine Bahncard?

Einfach oder hin und zurück?

Sie müssen in Würzburg umsteigen. Sie haben Anschluss um 14.30.

Das macht 86 Euro pro Person.

xxx2 9 Deutschland: 72 turbulente Jahre

*Was man auf "wann" antworten kann*
Wann ist die Party? -- Sie ist *am Donnerstag*.

Wann treffen wir uns? -- Wir können uns *am Nachmittag* treffen.

Wann bist du geboren? -- *Am 18. (achtzehnten) April* 1992.

Wann ist Weihnachten? -- Weihnachten ist immer *im Dezember*.

Wann fliegst du in den Süden? -- Ich fliege oft *im Sommer* in den Süden.

Wann bist du in der Disko? -- *In der Nacht* kann man mich dort treffen.
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Wann ist Mozart geboren? -- Er ist im *18. (achtzehnten) Jahrhundert* geboren.

Wann kommt er zurück? -- Er kommt *in einer Woche* zurück.

Wann esst ihr Mittagessen? -- Wir essen pünktlich *um 13 Uhr*.

Wann fährt der nächste Zug nach Stuttgart? -- *Um 14.05 Uhr*.

Wann habt ihr Sommerferien? -- Wir haben *von Juli bis August* Sommerferien.

xxx2 10 Nachtfahrt mit Arco

*Richtig reagieren*
*Begeisterung*
Wow, du siehst aber super aus!

Die Party war total schön!

Auf der Party war eine Wahnsinnsstimmung!

Danke für das neue Handy. Ich habe mich riesig gefreut.

Ich stehe total auf George Cloney!

*Ärger*
Spinnst du? 
Ach komm, reg dich nicht so auf!

Tickst du noch richtig? 
Dann eben nicht. Schade.

Ich bin stinksauer. 
Das bringt doch nichts.

*Frustration*
Das klappt nicht.

Daraus wird wohl nichts.

Frag(en Sie) mich nicht!

Komm(en Sie) mir nicht damit!

*Bestürzung*
Oh Gott! 
Nur keine Panik

Ach du liebe Zeit! 
Reg dich nicht auf.

Oje! 
Das macht doch gar nichts.
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*Überraschung*
Nein! Im Ernst?

Ist nicht wahr!

Ach! Wirklich? / Ehrlich?

Was, echt?

Das gibt’s doch gar nicht!

xxx2 11 Komm, spiel mit mir!

*Über Spielen / Spielgewohnheiten sprechen*
*Welche Spiele*
das PC-Spiel

das Onlinespiel

das Brettspiel

das Kartenspiel

das Strategiespiel

das Rollenspiel

mit dem Gameboy spielen

*Wer spielt*
Kinder

Jugendliche

Erwachsene

*Wo spielt man*
zu Hause

in der Schule

im Internetcafé

auf der LAN-Party

am PC

am Laptop

*Warum spielt man*
_Vorteile_
Man braucht keine besonderen Kenntnisse.

Es macht Spaß.

Man kann mit anderen weltweit zusammenarbeiten / zusammenspielen.
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In einer digitalen Welt ist alles möglich.

Man lernt schnelles Reagieren.

_Nachteile_
Man isoliert sich.

Fast alle Spiele werden mit der Zeit langweilig.

Einige Spiele können aggressiv machen.

Man kann spielsüchtig werden.

Einige Online-Spiele kosten Geld.

*Wann spielt man*
am Nachmittag / Abend

in der Nacht / nachts

*Wie oft, wie lange*
Jeden Tag ... Stunden

... Stunden am Tag / pro Woche

einmal / zweimal / ... die Woche

xxx2 12 Eine Münze hat zwei Seiten

*Bildbeschreibung*
*Was sieht man*
Auf dem Bild sieht man ...

Auf dem Bild ist / sind ... dargestellt.

Ich sehe ...

*Komposition*
Im Vordergrund / Hintergrund ...

In der Mitte ...

Am unteren / oberen Rand ... ist / sind / steht / liegt ...

Auf der rechten / linken Seite im Bild ...

In der Ecke rechts / links oben / unten ...

Vorne rechts / links ...

*Besondere Merkmale*
Auffallend ist /sind ...

Bemerkenswert ist / sind ...
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*Wirkung*
Ich finde das Bild schön / hässlich / nichtssagend.

Das Bild spricht mich (nicht) an.

Das Bild wirkt ... auf mich.

*Hypothesen aufstellen*
Das ist vermutlich ein ...

Es sieht aus wie ein ...

Wahrscheinlich / Vielleicht ist es ...

xxx2 13 Schule und danach

*Über Statistiken / Texte sprechen*
Die Grafik / Tabelle gibt Informationen über das Thema ...

Auf dem Schaubild sieht man ...

Das Diagramm / Schaubild / die Statistik zeigt, wie / wie viele ?? (+ Nebensatz!)

In dem Text steht, dass ...

Hier wird gesagt, dass ...

Besonders interessant an dieser Tabelle / Grafik ist, dass ...

Seltsam finde ich, dass ...

Ich wusste nicht, dass ...

Ich denke, ...

Hier in Norwegen ist das ganz anders: ...

Bei uns ist das so: ...

*Auf die Meinung des Partners reagieren*
Ja, das finde ich auch.

Ja, das stimmt.

Interessant!

Das denke ich auch / nicht.

Das ist mir neu.

Das wusste ich noch nicht.
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Das verstehe ich nicht.

Kann das stimmen?

Ach, wirklich?

xxx2 14 Bitterer Kaffee

*Persönlicher Brief*
{{Brev: Delt i to spalter, der venstre spalte forklarer brevets ulike deler, og høyre spalte inneholder selve brevet.}}

{{Venstre spalte:}]

Datum

(mit oder ohne Ort, Komma und den)

{{Høyre spalte:}}

Paris, den 18.04.2006

{{Venstre spalte:}]

Anrede

Liebe Anna / Lieber Herr Reindl / Meine liebe Manuela /Hallo Susi / Ihr Lieben etc.

{{Høyre spalte:}}

Lieber Martin,

{{Venstre spalte:}]

Inhalt

persönlich, informell

{{Høyre spalte:}}

Alles läuft wie geplant. Ich habe mir die Haare gefärbt. Im Büro habe ich allen erzählt, dass ich meine kranke Mutter besuche und deswegen zwei Tage frei nehme.

Ich habe einen Wagen, einen Renault, "organisiert". Jetzt steht er in einem Versteck. Hast du das Schlafmittel besorgt? Ich kann an nichts anderes mehr denken, als an das Geld und unsere gemeinsame Zukunft!

{{Venstre spalte:}]

Grußformel

Herzliche Grüße / Herzlich / Alles Liebe / Viele liebe Grüße / Bis bald, dein Peter / deine Petra

{{Høyre spalte:}}

Bis bald also und sei vorsichtig!

Ich küsse und umarme dich, deine

{{Venstre spalte:}]

Unterschrift

dein(e) / Ihr(e)+ Vorname (Nachname)
{{Høyre spalte:}}

Helga

PS: Verbrenn den Brief – wir dürfen keine Spuren hinterlassen!

{{Slutt}} 
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*Formeller Brief*
{{Brev: Delt i to spalter, der venstre spalte forklarer brevets ulike deler, og høyre spalte inneholder selve brevet.}}

{{Venstre spalte:}}

Eigene Adresse

(Ort) Datum

{{Høyre spalte:}}

Helga Lafour -- Berlin, (den) 01.06.2007

Butzbacher Straße 23

10779 Berlin

Tel: 030-8253817

E-Mail: rikeli@t-online.de

{{Venstre spalte:}}

Adresse des Empfängers

{{Høyre spalte:}}

Eurotrans

Industriehof 13b

10779 Berlin

{{Venstre spalte:}}

Betreff / Thema

{{Høyre spalte:}}

Bewerbung um eine Stelle als Sekretärin in der Eurotrans-Filiale Paris.

{{Venstre spalte:}}

Anrede

{{Høyre spalte:}}

Sehr geehrte Damen und Herren,

{{Venstre spalte:}}

Einleitung

{{Høyre spalte:}}

Ihre Stellenanzeige in der Berliner Zeitung vom 1. Juni 2007 hat mein Interesse geweckt. Sie suchen nach einer zweisprachigen Sekretärin.

{{Venstre spalte:}}

Hauptteil

{{Høyre spalte:}}

Wie Sie in meinem Lebenslauf lesen können, bin ich in Frankreich aufgewachsen und beherrsche Französisch fließend in Wort und Schrift. Ich habe langjährige Erfahrung als Sekretärin und arbeite für ein großes Unternehmen hier in Berlin. Dort bin ich schon seit sechs Jahren angestellt, möchte mich beruflich aber gern verbessern.

{{Venstre spalte:}}

Schluss

{{Høyre spalte:}}

Ich würde mich freuen, Sie in einem persönlichen Gespräch von meinen Qualifikationen zu überzeugen.

{{Venstre spalte:}}

Grußformel

{{Høyre spalte:}}

Mit freundlichen Grüßen,

{{Venstre spalte:}}

Unterschrift, handschriftlich

{{Høyre spalte:}}

Helga Lafour

{{Venstre spalte:}}

Anlage/n (nicht obligatorisch)

{{Slutt}}
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*Folgende Redemittel sind nützlich*
*Einleitung*
Wie geht es dir / Ihnen?

Ich habe schon lange nichts von dir / Ihnen gehört.

Endlich finde ich Zeit, dir / Ihnen zu schreiben.

*Freude ausdrücken*
Es freut mich, dass ...

Es ist schön, dass ...

*Bedauern ausdrücken*
Es tut mir leid, dass ...

Ich finde es schade, dass ...

*Einen Ratschlag geben*
Ich rate dir ...

Versuch doch einfach ...
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xxx2 Quellenangaben

Wir danken folgenden Verlagen und Autoren für Beiträge:

Reinhard Mey: "Der Mörder war immer der Gärtner". Aus Die großen Erfolge. Intercord

Josef Guggenmoos: "Herr Matz und die Katz".

Heinrich Heine: "Das Lied der Loreley".

Wir bemühen uns zur Erwerbung der Rechte, die einschlägigen Verlage/Autoren ausfindig zu machen. Wo diese Suche keinen Erfolg hatten, bitten wir Kollegen und Instanzen, die Bescheid wissen, um ihre freundliche Mitwirkung.
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